
Jahresbericht des TTC Langen-Brombach e.V. für 2013

Es folgt der Jahresrückblick des TTC Langen-Brombach auf die sportlichen und außersportlichen 
Ereignisse für das Jahr 2013.

Januar
Zum Jahresbeginn wurde für die Leistungszentren neu nominiert. Nominierungen für den 
D4-Kader des Landesleistungszentrums gab es für Julia Hofferberth und Marlene Reeg. 
Teilnehmer des TTC für das Bezirksleistungszentrum waren Alina Krämer und Ben König, für die 
Talentgruppe des Bezirksleistungszentrums wurden Jana Pokoj, Sophia Uhrig und Annika 
Wölfelschneider nominiert. Das Kreisleistungszentrum besuchten die Spieler Florian Heist, Julius 
Kimmel, Fabian Krämer, Jonas Krämer, Anna-Lena Rüddenklau, Nico Schulz, Sophia Uhrig und 
Annika Wölfelschneider.
Erstes Turnier des Jahres waren die Doppelvereinsmeisterschaften am 4. Januar, die das Doppel 
Marcel Pfeiffer / Maik Göttmann für sich entscheiden konnte.

Die Jahresanfangsfeier führte nach Seligenstadt, wo es eine Brauereibesichtigung und eine 
Stadtführung gab. Nach dem Abendessen ging es dann mit dem Zug zurück in den Odenwald.
Am Winterlehrgang des Bezirksleistungszentrums nahm Annika Wölfelschneider teil.
Am 26. Januar fand die Jahreshauptversammlung für das Jahr 2012 statt. Sebastian Krämer 
schied auf eigenen Wunsch aus dem Vorstand aus. Für ihn wurde Gerhard Kiesel neu als Beisitzer
in den Vorstand gewählt. Der restliche Vorstand wurde bei den Neuwahlen einstimmig im Amt 
bestätigt. Geehrt wurden die folgenden Mitglieder: 



Für 10 Jahre aktive Mitgliedschaft mit einer Urkunde:
Joshua Friedrich und Dominik Krämer

Für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft mit einer Urkunde und der Anstecknadel des HTTV in Gold:
Michael Krämer.



Für 10 Jahre Schiedsrichter mit einer Urkunde und der Anstecknadel des HTTV in Bronze:
Bernd Buxmann.

Für 25 Jahre Schiedsrichter mit einer Urkunde und der Anstecknadel des HTTV in Gold:
Stefan Krämer.



Für ehrenamtliche Tätigkeiten gab es zusätzlich die folgenden Ehrungen:
Mit einer Urkunde und der Ehrennadel des Sportkreises in Bronze:
Nadine Hoffart, Andreas Jäger und Bernd Buxmann.
Mit einer Urkunde und der Ehrennadel des Sportkreises in Gold:
Peter Stendel und Stefan Krämer.
Mit einer Ehrenurkunde des Landesportbundes:
Andreas Jäger.
Mit einer Urkunde und der Ehrennadel des Landesportbundes in Bronze:
Peter Stendel.

Februar
Der Februar startete mit den Kreisjahrgangsmeisterschaften in Hetzbach. Die folgenden 
Platzierungen gab es für unsere Spieler zu vermelden:
Platz 5 für Julius Kimmel in der AK A2 männlich, 

Platz 2 für Jonas Krämer in der AK B1 männlich, 



Platz 2 für Ben König und Platz 5 für Nico Schulz in der AK 1 männlich, 

Platz 2 für Luca Fink und Platz 5 für Ben Strabel in der AK2 männlich, 

Platz 2 für Leon Lütje und Platz 5 für Tobias Bruns in der AK 3 männlich, 



Platz 1 für Alina Krämer und Platz 3 für Anna-Lena Rüddenklau in der AK A2 weiblich, 

die Plätze 1 bis 3 für Julia Hofferberth, Marlene Reeg, Talea Friedrich und Annika Wölfelschneider 
in der AK B1 weiblich, 

Platz 1 für Sophia Uhrig in der AK 1 weiblich, 



sowie Platz 1 für Jana Pokoj in der AK3 weiblich.
Bei der Bezirkspokalendrunde in Kirchbrombach erreichte die erste Schülermannschaft den dritten 
Platz, die zweite Schülermannschaft wurde Fünfter.

März
Der März startete mit den Keisranglistenspielen in Höchst. Für den TTC gab es die folgenden 
Platzierungen zu vermelden:

Joshua Friedrich siegte bei den Junioren vor Julian Burkard auf Platz drei und Pablo Pardo Lopez 
auf Platz vier, Jonas Krämer wurde Fünfter bei den A-Schülern, Ben König und Leon Lütje waren 
bereits für die Bezirksendrangliste freigestellt, Tobias Bruns wurde Vierter bei den C-Schülern vor 
Luca Brohm. 



Bei der weiblichen Jugend wurde Marlene Reeg Zweite vor Alina Krämer und Julia Hofferbert, 

bei den A-Schülerinnen siegte Alina Krämer vor Marlene Reeg und Anna Lena Rüddenklau, Annika
Wölfelschneider folgte auf Platz 5, Julia Hofferberth war freigestellt. 



Sophia Uhrig gewann bei den B-Schülerinnen und Jana Pokoj bei den C-Schülerinnen.

Auch in diesem Jahr hat der TTC mit der Brombachtaler Grundschule zusammengearbeitet, so 
dass es eine Mitmachaktion im März gab, bei der mit den Grunschülern im Sportunterricht ein 
Tischtennis-Training abgehalten wurde.
Beim Weltranglistenturnier in Eger in Ungarn erreichte Marlene Reeg mit der Mannschaft den 



ersten Platz und den dritten Platz im Einzel.
Bei der Jugendsammelwoche konnten unsere Nachwuchskräfte insgesamt 945,50€ in 
Langenbrombach und Böllstein sammeln, wovon die Hälfte der Jugendarbeit des TTC zugute 
kommt.
Das letzte Turnier im März waren die Bezirksjahrgangsmeisterschaften in Heppenheim. Hierbei 
erreichte Sophia Uhrig Platz 2 bei der AK 1 weiblich und Jana Pokoj Platz 3 bei der AK 3 weiblich.

April
Anfang April gab es einen Osterlehrgang des Bezirksleistungszentrums, an dem Alina Krämer, 
Sophia Uhrig und Annika Wölfelschneider teilnahmen. Parallel hierzu nahm Marlene Reeg an 
einem weiteren Osterlehrgang teil.
Mitte April gab es einen Lehrgang in Düsseldorf, an dem Marlene Reeg ebenfalls teilnahm.
Zum Ende der Saison 2012/2013 gab es die folgenden Platzierungen für unsere Mannschaften:
Die A-Schüler 1 wurden dritte von neun in der Bezirksliga, die A-Schüler 2 achte von acht in der 
Bezirksklasse, die A-Schüler 3 erreichten den dritten von sechs Plätzen in der Kreisliga und die 
A-Schüler 4 schlossen die Saison auf Platz eins von fünf in der 2. Kreisklasse ab.
Die A/B-Anfänger wurden in der Kreisliga fünfter von acht, die männliche Jugend erreichte Platz 
eins von sieben in der 1. Kreisklasse.
Die erste Herrenmannschaft wurde Zweite von zehn in der Kreisliga, die zweite Herrenmannschaft 
erreichte Platz zehn von zehn in der 1. Kreisklasse und die dritte Herrenmannschaft wurde Neunte 
von zehn in der 2. Kreisklasse.
Bei den deutschen Behinderten-Meisterschaften der Erwachsenen Ende April in Neuenstein 
erreichte Marlene Reeg den zweiten Platz im Einzel und den ersten Platz im Doppel.

Mai
Erstes Turnier im Mai waren die hessischen Jahrgangsmeisterschaften in Watzenborn-Steinberg, 
an denen Sophia Uhrig teilnahm.

Über Pfingsten gab es wieder einen zweitägigen Vereinsausflug, diesmal nach Köln. Nach der 
Ankunft Samstags ging es zur Kölschrallye und danach zum gemeinsamen Abendessen. Sonntags
gab es dann noch eine Führung durch das Schokoladenmuseum, bevor es nachmittags wieder 
zurück in den Odenwald ging.
In Mossautal wurde am 23. Mai die Ehrenamtscard des Odenwaldkreises an die 
Vorstandsmitglieder Andreas Jäger, Stefan Krämer, Nadine Hoffart, Peter Stendel und Gerhard 
Kiesel verliehen.



Am 24. Mai fand die Spielersitzung statt, bei der neben den Aufstellungen für die neue Saision 
auch Ehrungen auf dem Programm standen.
Geehrt wurden:

Marlene Reeg für den dritten Platz im Einzel bei den deutschen Meisterschaften des HBRS.



Peter Stendel mit der Ehrennadel des HTTV in Bronze, Bernd Buxmann mit einer Urkunde des 
HTTV und Andreas Jäger mit einer Urkunde des HTTV jeweils für mehrjährige verdienstvolle 
Tätigkeit im Tischtennissport.
Außerdem Stefan Krämer mit der Ehrennadel in Gold des Landessportbundes und
Bernd Buxmann mit der Ehrennadel in Bronze des Landessportbundes für ihre ehrenamtlichen 
Tätigkeiten.
Einen Tag später fand die Bezirksvorrangliste in Heusenstamm statt, hierbei gab es die folgenden 
Platzierungen für den TTC:
Platz 3 für Marlene Reeg und Alina Krämer bei der weiblichen Jugend, Platz 2 für Alina Krämer 
und Annika Wölfelschneider bei den A-Schülerinnen, sowie Platz 1 für Marlene Reeg, Platz 1 für 
Sophia Uhrig bei den B-Schülerinnen und Platz 5 für Ben König bei den B-Schülern.
Ende Mai gab es ein Weltranglistenturnier in Bayreuth, an dem Marlene Reeg teilnahm.

Juni
Am 1. und 2. Juni fand das PIT-Turnier in Beerfelden statt. Hierbei gab es für Talea Friedrich und 
Annika Wölfelschneider jeweils den fünften Platz bei den B-Schülerinnen im Einzel.
Eine Woche später fand in Heusenstamm die Bezirksendrangliste statt, bei der Marlene Reeg den 
vierten Platz bei den A-Schülerinnen belegte, Sophia Uhrig wurde Erste bei den B-Schülerinnen.
Am Tag der Bezirksjugend in Arheilgen nahmen Alina Krämer, Marlene Reeg, Sophia Uhrig und 
Leon Lütje teil.
Am 29.06. und 30.06. fand der Tag der HTTV-Schüler in Biedenkopf statt. Alina Krämer und 
Marlene Reeg belegten hier mit der Mannschaft bei den A-Schüllerinnen den zweiten Platz, Sophia
Uhrig belegte ebenfalls Platz zwei bei den B-Schülerinnen.
Am gleichen Wochenende fand eine Tischtennis-Show in Hetzbach statt, die von 19 Spielern und 
Betreuern des TTC besucht wurde.

Juli
Im Juli wurde neu für die Leistungszentren nominiert, am Bezirksleistungszentrum nahmen Julia 
Hofferberth und Alina Krämer teil, Sophia Uhrig und Annika Wölfelschneider besuchten die 
Bezirkstalentgruppe, Florian Heist, Ben König und Julius Kimmel wurden für das 
Kreisleistungszentrum nominiert und Marlene Reeg für das Landesleistungszentrum.



Zum Rundenabschluss fuhr ein Teil des Nachwuchsbereiches zum Zelten Anfang Juli nach 
Neckarzimmern.

August
Vom 12. bis zum 16. August fand ein Sommerlehrgang des Bezirks mit Julia Hofferberth, Alina 
Krämer, Sophia Uhrig und Annika Wölfelschneider statt.
Bei den Kreiseinzelmeisterschaften der Erwachsenen in Höchst gab es für den TTC die folgenden 
Platzierungen: Maik Göttmann wurde Erster bei den Junioren vor Julian Burkard und Joshua 
Friedrich, im Doppel siegten Julian Burkard und Joshua Friedrich vor Dominik Krämer und Pablo 
Pardo Lopez. Manfred Trensch wurde Fünfter im Einzel der Senieren AK3, Marcel Pfeiffer wurde 
bei den Herren C2 im Einzel Dritter und im Doppel Zweiter, Julian Burkard wurde im Einzel der 
Herren D2 Erster vor Joshua Friedrich auf Platz 3, im Doppel der gleichen Konkurrenz siegte René
Stetter mit seinem Doppelpartner vor Joshua Friedrich und Julian Burkard.



Ende August fand die Sportlerehrung der Gemeinde Brombachtal statt, vom TTC wurden hierbei 
18 Spieler geehrt.
An den hessischen Ranglistenspielen der A-Schüler nahmen Julia Hofferberth, Alina Krämer und 
Marlene Reeg teil.

September



Am 3. und 10. September, sowie am 17. Dezember wurde der Ortsentscheid der 
Minimeisterschaften mit neun Teilnehmern durchgeführt.
An der HTTV-Top 32 Rangliste der B-Schüler in Heiligenrode nahm Sophia Uhrig teil.
In Reichelsheim die Kreiseinzelmeisterschaften des Nachwuchsbereiches statt. Vom TTC gab es 
die folgenden Platzierungen zu vermelden:
Louis Dreher wurde Fünfter bei der männlichen Jugend A im Einzel, Alina Krämer wurde Erste bei 
der weiblichen Jugend B im Einzel und im Doppel, Jonas Krämer erreichte Platz fünf bei den 
Schülern A im Einzel und ebenfalls Platz 5 im Doppel mit Jonas Krämer. Bei den Schülerinnen A 
siegte im Einzel Julia Hofferberth vor Alina Krämer, Anna Lena Rüddenklau, Annika 
Wölfelschneider und Sophia Uhrig. Im Doppel dieser Konkurrenz siegte Julia Hofferberth mit Alina 
Krämer vor Anna Lena Rüddenklau mit Talea Friedrich und Annika Wölfelschneider mit Sophia 
Uhrig. 



Bei den Schülern B wurde Ben König Fünfter im Einzel und Zweiter im Doppel. 

Sophia Uhrig wurde Erste bei den Schülerinnen B im Einzel und Zweite im Doppel, bei den 
Schülern C wurde Tobias Bruns Dritter im Einzel, bei den Schülerinnen C wurde Alina Lüthje Dritte 
im Einzel und Erste im Doppel, 



bei den Schülern D wurde James Wohlert Zweiter im Einzel und Erster im Doppel und bei den 
Schülerinnen D wurde Lara Fadigoso Erste.

Oktober
Im Oktober gab es mit dem Herbstlehrgang des Bezirksleistungszentrums nur eine Veranstaltung. 
An diesem Lehrgang vom 21. bis 25. Oktober nahmen Julia Hofferberth, Marlene Reeg, Sophia 
Uhrig und Annika Wölfelschneider teil.

November

Bei den Bezirkseinzelmeisterschaften der Jugend in Langstadt erreichte Alina Krämer mit Julia 
Hofferberth den fünften Platz im Doppel bei der weiblichen Jugend. Zeitgleich fanden die 



Bezirkseinzelmeisterschaften der Schüler in Langen statt, hierbei gab  es den dritten Platz im 
Einzel der A-Schülerinnnen für Julia Hofferberth vor Annika Wölfelschneider auf Platz 5, außerdem
den dritten Platz im Doppel für Alina Krämer mit Julia Hofferberth vor Anna Lena Rüddenklau und 
Annika Wölfelschneider auf Platz fünf. Marlene Reeg war für diese Veranstaltung freigestellt. Bei 
den B-Schülerinnen belegte Sophia Uhrig den dritten Platz im Einzel und im Doppel.

Dezember
Nach der Hinrunde der Saison 2013/2014 standen die Mannschaften des TTC Langen-Brombach 
auf den folgenden Plätzen:
In der Bezirksoberliga lag die Mannschaft der A-Schüler 1 auf Platz vier von neun, die A-Schüler 2 
waren Dritter von neun in der Bezirksklasse, die A-Schüler 3 Dritter von sechs in der Kreisliga, die 
A-Schüler 4 Vierte von acht in der 2. Kreisklasse und die A/B-Anfänger Dritte von sechs in der 
Kreisliga. Im Herrenberich lag die erste Mannschaft auf Platz elf von zwölf in der Bezirksklasse, die
zweite Mannschaft war Neunte von zehn in der 2. Kreisklasse Unterzent, die dritte Mannschaft 
Zweite von zehn in der 2. Kreisklasse Oberzent und die vierte Mannschaft wurde Neunte von zehn 
in der 3. Kreisklasse.

Bei den Doppel-Vereinsmeisterschaften konnten sich Christian Hechler und Thorsten Baumann vor
Jörg König mit Marcel Pfeiffer und Peter Stendel mit Moritz Germann durchsetzen.



Bei der Kreispokalendrunde in Beerfelden konnten die zweite Herrenmannschaft 

und die A/B-Anfänger jeweils den ersten Platz erreichen, die dritte Schülermannschaft wurde 
Fünfte.
Am gleichen Wochenende nahm Sophia Uhrig an den hessischen Einzelmeisterschaften der 
Jugend und B-Schüler in Groß-Gerau teil.
Bei den Nachwuchsvereinsmeisterschaften gab es die folgenden Vereinsmeister:



Hanna Bodinet bei den Anfängerinnen, Noah Brohm bei den Anfängern, Tobias Bruns bei den 
C-Schülern und bei den B-Schülern, Julia Hofferberth bei den A-Schülerinnen, 

Ben König bei den A-Schülern und Louis Dreher bei der männlichen Jugend.



Bei den Herren-Vereinsmeisterschaften siegte Thorsten Baumann vor Maik Göttmann und Marcel 
Pfeiffer.
An den hessischen Meisterschaften der A- und C-Schülerinnen in Bad Arolsen am 21. und 22. 
Dezember nahmen Marlene Reeg, Annika Wölfelschneider und Julia Hofferberth teil.

Im Jahr 2013 wurden acht Vorstandssitzungen durchgeführt. Am 31.12.2013 hatte der TTC 128 
Mitglieder, das sind genauso viele wie am 31.12. des Vorjahres.

Zum Ende dieses Berichts bleiben nur noch die üblichen Wünsche, dass die Helfer für Turniere, 
Vorstand und Nachwuchsarbeit weiterhin zahlreich zur Verfügung stehen und wir weiterhin so 
erfolgreich bleiben und die Teilnehmerzahlen bei unseren Veranstaltungen hoch bleiben.


